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Vorbemgrtu4g

Der vorliegende Bericht enthäIt

Eine zusammenfassende Übersicht der Gemüse-

ernte 1987, die Ergebnisse der zum

20. Oktober durchgeführten endgültigen Ern-
teschätzung bei den Dauer- und Spätgemüse-

arten sowie Länderergebnisse für einige wei-
tere Gemüsearten.

Eine zusammenfassende Übersicht der Obst-
ernte 1987 wie auch die Ergebnisse der zum

30. Oktober durchgeführten endgültigen Ern-
teschätzung bei Kernobst, Pflar.unen,/Zwetschen

und Walnüssen.

Damit rdird die Veröffentlichung der Ergebnisse
der Ernteberichterstattung für Obst und Gemüse

im Jahre 1987 abgeschlossen.

Eine Zusammenfassung der in dieser Berichts-
reihe erschienenen Einzelergebnisse wird - nach

Gemüse- und Obstarten sowie nach Bundesländern
aufgegliedert - im Jahresband der Fachserie 3,

Reihe 3 "Bodennutzung und pflanzliche Erzeu-
gung 1987", der im Frühjahr 1988 erscheint,
veröffentl icht.

9ee'tee

Die Witterung wurde im Berichtszeitraun vom

21. September bis 20. Oktober von den Bericht-
erstattern im Bundesgebiet überwiegend aIs nor-
ma1 angesehen. Nur in den norddeutschen Bundes-

Iändern Schleswig-Ho1stein und Niedersachsen
war es verbreitet noch zu kalt und zu naß, in
Bayern hingegen beurteilten ein Viertel der Be-

richterstatter das wetter aIs zu trocken.

Für das Spätgemüse wurde zum 20. Oktober die
endgüItige Ernteschätzung vorgenommen. Auch

auf die meisten Spätgemüsearten wirkte sich
der verregnete kalte Sommer ungünstig aus,
die Hektarerträge blieben im allgemeinen unter
denen des Vorjahres zurück. Da bei vielen Ge-

müsearten die Anbauflächen ebenfalls kleiner
waren, wird die Gesamternte der wichtigeren

Gemüsearten im Freiland auf nur 1,1 MiIl. t
geschätzt. Das sind 16 I weniger als '1986 und

8,4 t weniger aIs im langjährigen Durchschnitt
1981 /86.

Von den Kohlarten erreichte nur Dauervrirsing
etwas überdurchschnittliche Erträge in Höhe

des Vorjahres. Relativ geringe Ertragseinbu-
ßen zwischen 5 und I t waren bei Blumenkohl,
Chinakohl, Grünkohl und Rosenkohl festzustel-
len. zusätzliche FIächeneinschränkungen bewirk-
ten jedoch bei Grünkohl eine Hinderung der
Erntemenge um 23 t und bei Mittelfrühem und

Spätem Blumenkohl um fast 15 t gegenüber 1985.

Am stärksten waren die Ertragseinbußen bei
Dauerweißkohl (- 30 t) und Dauerrotkohl
(- 21 t). Auch bei diesen beiden Kohlarten wur-
den die Anbauflächen erheblich eingeschränkt,
so daß die Erntemengen bei Dauerreißkohl um

41 t und bei Dauerrotkohl um 32 t kleiner
waren aIs ein Jahr zuvor. Durchschnittliche
Erträge wurden bei spätkohlrabi erzielt; der
Rückgang der Erntemenge um I 2 t basiert im we-

sentlichen auf der kleineren Anbaufläche.
Eines der wenigen Gemüse, das in diesem Jahr
höhere Erträge brachte als 1986, war Herbst-
spinat (+ 5 t). ooch auch hier ging die Ernte-
menge aufgrund der Anbaueinschränkungen um

16 t zurück.

Eine leichte Ausreeitung des Anbaues erfuhren
die Späten Möhren, eine erhebliche Einschrän-
kung die Späten Karotten. Bei Hektarerträgen,
die jeweils 6 - 7 t geringer ausfielen, wurden

Erntemengen bei Späten Möhren in Höhe des Vor-
jahres, bei Späten Karotten um 61 t kleinere,
erzielt. Rote Rüben, Sellerie und Porree er-
reichten durchschnittliche Erträge, der Rück-
gang der Erntemenge bei Roten Rüben um fast
12 t geht auf den verringerten Anbau zurück.
Der seit alahren rückläufige Freilandanbau von
Tomaten setzte sich auch 1987 weiter fort. In
Verbindung mit r.un 16 S geringeren Erträgen wur-
de fast ein Drittel weniger geerntet als 1986.

Die Ergebnisse der Gemüseernte u n t e r
G I a s liegen noch nicht vor. Sie werden
im Jahresband veröffentlicht.
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Die letzten Ertragschätzungen der diesjähri-
gen Obsternte wurden Ende Oktober für Kernobst,

Pflaumen und Zwetschen sowie Wa1nüsse durchge-
führt. Gegenüber den vorausgegangenen Vor-

schätzungen hat sich dabei - bezogen auf das

Gesamtergebnis - eine Veränderung ergeben, die
jedoch mit - 0,5 t gegenüber dem Stand von

Ende August kaun ins Gewicht fä1lt.

Die A p f e I e r n t e dieses Jahres be-

trägt nach den endgüItigen Schätzungen der Be-

richterstatter insgesamt 1,08 MilI. t. und

zählt damit zu den geringsten Ernten seit 1960.

Gegenüber dem Vorjahr ergibt sich eine Abnahme

um rund 51 t, gegenüber dem sechsjährigen
Durchschnitt eine solche um 35 t. Von der Ge-

samtmenge entfallen rund 500 000 t oder fast
47 t auf den Bereich Marktobstbau, für den

sich eine Veränderungsrate von - 30 t gegen-

über 1986 errechnet; dagegen beträgt der Er-
tragsrückgang rm "Übrigen Anbau" fast 61 t.
tlier wird einmal mehr deutlich, wie sehr der

meist extensiv betriebene "Übrige Anbau" Er-
tragsschwankungen ausgesetzt ist, die im Markt-
obstbau durch entsprechende Kulturmaßnatunen in
Grenzen gehalten werden können.

Die Ernte an B i r n e n beläuft sich in
diesem Jahr im Bundesgebiet auf 294 000 t. Ähn-

lich wie bei Äpfeln ist auch sie eine der 9e-
ringsten Ernten, die von dieser Fruchtart im

Bundesgebiet seit Ende des Krieges ermittelt
wurde. Im vergleich zum Vorjahr wurden 41 t
weniger geerntet, gegenüber dem Durchschnitt
1981/86 beträgt der Rückgang rund 29 8. Dem

[larktanbau bei Birnen kommt im Bundesgebiet nur
geringere Bedeutung zu. Sein Anteil an der
gesamten Birnenernte liegt in diesem Jahr mit
rund 9 I noch relativ hoch,

Für Pflaumen und Zwet-
s c h e n ist eine Erntemenge von 307 000 t
ermittelt worden. Das entspricht einem Rück-

gang um 27 t gegenüber dem Vorjahr und um 24 t
im Vergleich zum sechsjährigen Durchschnitt.
Der weitaus überwiegende Teil dieser Obstart
wird - wie auch bei Birnen - im "Übrigen Anbau"

geerntet. Nur knapp I t der diesjährigen Ernte

stammt aus dem Bereich des intensiven Marktan-

baus. Bei Betrachtung der regionalen Verände-

rungen fäl1t auf, daß in Hamburg als einzigem
Bundesland eine Ertragszunahme gegenüber 1986

notiert ist, und zwar um über 40 B.

In Nordrhein-Westfalen ist fast die gleiche
Erntemenge wie im Vorjahr festzustellen und

in allen übrigen Bundesländern rückläufige Er-
träge, an der spitze Saarland (- 50 t) und

Bayern (- 44 8).

Die Ernte an W a 1 n ü s s e n ist mit
5 100 t weit unter Durchschnitt ausgefallen.
Nur knapp die Hälfte (47 t) der vorjährigen
Ernte haben die Erzeuger nach Schätzung der
Berichterstatter einbringen können. Das ent-
spricht auch nur 61 t des sechsjährigen Mit-
telwertes.

Die diesjährige O b s t e r n t e insge-
samt (ohne Strauchbeerenobst) hat mit rund

2,04 MiII. t nur eine relativ geringe Höhe

erreicht. Im langjährigen Vergleich zeigt sich.
daß es seit 1950 nur in sechs Jahren ein 9e-
ringeres Obstaufkommen im Bundesgebiet gegeben

hat. Die Ursache für Einbrüche dieser Art dürf-
te in erster Linie in dem Zusammentreffen
eines ausgeprägten Alternanzjahres beim Kern-
obst und einem für alle obstarten gleicherma-
ßen ungünstigem Witterungsablauf zu sehen sein.
Mit solchen Konstellationen muß im Ablauf der
ilahre immer wieder einmal gerechnet werden.
1987 ist ein solches Jahr gewesen.
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Gemüse

1 .1 zusammenfassende Übersicht

Gemü se ar t

Insgesamt

Weißkohl zusammen ..
Frühweißkohl .....
Herbstweißkohl ...
Dauerweißkohl ....

Rotkohl zusammen ...
Frührotkohl ......
Herbstrotkohl ....
Dauerrotkohl .... ,

Wirsing zusammen ...
Frühwirsing ......
Herbstwirsing ....
Dauerwirsing .....

GrünkohI
Rosenkohl
Blumenkohl zusammen 

I

Frühblumenkohl ...1
Mittelfrüher und
spätblumenkohl ..

Chinakohl
.'iixtl:lii:ti:i 

,,
Kopfsalat zusammen .

Fr ühj ahrskopf-
salat 1) ........

Sommer- und
Herbstkopfsalat .

Spinat zusammen ....
Frühjahrsspinat 1 )
Herbstspinat .....

Möhren zusammen ....
Frühe Möhren .....
Späte Möhren ... ..

Karotten zusammen
Frühe Karotten.
späte Karotten .

Rote Rüben

SeIler ie
Po r ree
Speisezwiebeln .....
Spargel (im Ertrag)
Frischerbsen .......
Grüne PfIückbohnen

46 643 48 110 42 743

Erntemenge

1 987

x 1 187 172 1 295 804 1 087 100

t

x x

6 274
560

2 692
2 922

6 236
565

2 628
3 044

5 446
505

2 363
2 577

2 395 2 321
214 1 78
91 I 855

1 203 1 289

s76
309
519
748

898

46s

555
309
s35
710

022

450

567,9 641,7
31 0, 8 323 t3
584,5 623,5
611,2 716,2
429,6 466,0
264 | 4 254,8
457 | 3 498,6
436,3 471 ,g
269,7 283 ,7
220,5 224t5
286,2 312,8
278,4 287 ,9
177,8 192,2

122,0 133,6

233,5 237,0
215.7 227,7

240,8 240,8
31 B,2a) 323,4

226,0 224,2
214,6 (205,8)
240,8 250, 4

192,2 181 ,9

a)

284,1 291 , 4

241,6 255,7
a) 373,6

36, 4

50 ,7

3s6
20

151
178

328
481
383
465

400 I 34
18 268

r 53 8s0
218 016

525,3
324,4
593,5
502, 4

391,0
276t0
437 ,6
3'11,9

275 ,2
239 ,3
293 ,6
284t7
176,3

122r6
225,9
222.7

1

3
2
4

286
16

140
129

832
45

374
41 2

01
80
53
69

09
54
15
41

2 128
16s
855

1 109

1 02 880
5 659

44 728
52 492

08 1s5
4 713

42 633
60 809

411
304
4s4
714

860

446

42 403
6 795

14 781
20 827

44 110
6 936

16 733
20 441

478
276
874
328

3 325
985

5 673

82 136
21 960

15 158

5 469

75 122
21 935

40
7

12

15 964 19 644

20

45 485

3 5r7 3 632
I 018 1 044

2 499 2 s88 2 337

6 012

85 086
23 773

52 313

30 852933

445
8s7
588

227 ,6
304,9
237 ,4
235,1
240.9
206,4

s3 187

2S 447

34 309
20 145
14 163

75 411

1 468 1 464 1 374 193,6 (157,51 210,5 28 421 (23 054\ 28 926

3 647 3 453 3 654

2 179 1 999 2 281

Bot a ) g54

1 469 1 577
832 932
637 646

88 3 088
10 1 287
18 1 800

2 274
823

1 449

3 202
821

2 381

3 426
856

2 571

1 061
600
46'l

595
404
193

93
56
37

3s3
178)
176

12 1

81
40

35
(19
t6

124
19

104

33 1

178
1s 3

23
13
10

21

28
10'II

'70 112 62 988

41 691

503a)

39 682

37 7'15

59 345a)

12 1s2

16 466

447
612
83s

127 257
21 242

106 015

647
2'17
370

8s
12
73

60 176

25 454a)

30 022
22 066
7 956

3 238
837

2 401

1 062
600
462

651a )

191 ,3
143,8
143,9
143,8

368,7
226,6
418,3
222 ,7
221 ,3
224 ,5
330r 3'

't 99,8
'I 36,5
128 ,7 )

142,3

388,7
238,9
440 ,3
224,2
222, 4

226 ,6
331,3

203 ,8
147 ,8
145,5
149,4

371 ,4
248,2
412,3

204t8
200,8
21 1,0
332, 4

293,2
257 ,4
399, 8

28r4
49 t2

23 788
t 3 343
10 445

19 779

43 244

43 290

79 499

14 989

14 757

41
'I 5
26

119
'l 8

100

527
391
136

396
9s7
439

39 934

42 171
( 16 s51 )
25 610

33 618
11 976
21 642

1397 1

1 561 1

1 7o5al z

597

484

693

128

120

525
1 422

1 666

2 124

4 281

1 654

348r 5

34,0
49 ,6

17 452

41 692

42 879

84 916
't 2 157

I 139
3 s78

3 317

4

2 909

zusammen
Buschbohnen
Stangenbohnen ....

Dicke Bohnen ...... .

Gurken zusammen ....
Einlegegurken ....
Schä19 urken

Tomaten

1) Der Ertrag und die Erntemenge für 1986 sind
vom StBA geklammert worden, um auf die durch
die radioaktiven Immissionen in unterschied-
Iichem Ausmaß - sowohl zwischen Gemüsearten

641

272
91 4
298

85

107 t2
102,9
163,0

44r5
238 ,6
231 ,1
263,4
394, o

53, 5
273 ,5
261 ,8
317,3
388,8

93, 5
87 .3

153, 1

51 ,0
222,9
213,2
254,7
327 ,8

45 84s
41 371
4 474

5 404

41 214
30 859
10 344

4 043

28 692
24 615
4 076

3 269

28 3s6
20 766
7 590

2 787

42 129
37 483
4 647

3 893

3 929
3 644

285

87s

69
19
50

1 25'l
9s5
302

143

3 994
3 723

272

1 011

1 507
1 179

326

104

1 141 8
111,1
164,5

30
28

2

5 555

als auch Bundesländern - eingeschränkte Ver-
gleichbarkeit mit den Ergebnissen von 1987
hinzuwe isen.

a) Vierjähriger Durchschnitt.
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we iß kohl

998 222

2 0'13 283

29 979
'I 9 653

156 196

195 238

442 941

467 095

313 293

318 963

524 915

494 053

309 373

345 932

6 053

5 794

2 861 012

4 001 337

3 s63 283

Ge

1 .2 EndgüItige Ernte

darunter DauerweißkohI

Ernte-
men9 e

2

1 Schleswig-HoIstein

3 Hamburg

5 Niedersachsen

No rd rhe in-We stf alen

9 Hessen

1987

19 86

92

62

325,9
31 7r 0

24

2'l

I 8s4

6 659

Lfd.
Nr.

10

1987

19 86

1987

19 86

1987

19 86

1981
'19 86

1987

19 86

1987

1 986

1987

19 86

1987

19 86

1981 /8

1 697

2 203

588,2
940,9

546,1
604,5

377 ,0
352,3

725.2
718,4

640, 1

605,5

420,3
41 0,8

288,7
231 ,2

525,3
641 ,7
567 ,9

1 252

1 591

118

158

545,3
942,7

368,9
317 ,1

503,4
580, I

641,2
666,2

449 ,3
449 ,4

602,8
57 4.1

428,6
431,3

297.6
268,6

502,4
716,2
61'l ,2

682 476

1 499 402

59 401

91 766

1 s7 s45

204 909

87 203

77 945

31 900

33 256

133 822

123 432

131 152

140 173

2 333

2 619

1 294 687

2 180 161

1 784 645

4

6

286

323

7

I
1987

1986

1 17s

1 326

440

533

357,8
384,2

432

444

136

117

11

12

13

14

15

16

17

'II

19

20

21

nheinland-Pfal z

Baden-württemberg

Bayern

saarl and

Bunde sg ebiet

427 ,1
41 6,0

79 436

80 703

71

74

'I 86

194

820

816

736

842

21

25

222

215

306

325

I
10

5 446

6 236

6 21 4

2 577

3 044

2 922

zusammen

Ertrag
je
ha

Anbau-
fIäche

Ertr ag
je
ha

Ernte-
meng e

Anbau-
f1äche

ha dt ha

Land Jahr
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muse

von Dauer- und Spätgemüsearten

Rotkohf

zusammen

Anbau-
f1äche

Nr

545

675

53

26

47 1,6
730,6

205 ,6
207 ,7

326

413

435,3
722,0

125

126

340,3
496,1

340, 4

407,9

200,2
245,1

282,6
395,1

272,6
264,7

Lfd

10

257 021

493 413

10 951

5 401

39 383

49 222

166 906

202 975

80 838

63 437

43 282

45 734

1 30 693

1r9 355

98 715

97 328

3 859

4 183

201 ,1
186,6

388,8
437 ,7

302,6

317 ,9

5 229

2 986

19 440

26 700

97 940

1 31 564

286 ,3
346,8

42 538

62 474

22 615

26 357

214 723

219 335

1 41 903

298 244

84

57

28 631

23 291

7 530

13 829

117 407

1 18 546

101

111

26

16

50

61

324

4't 4

16

29

79

76

2'17,6

242,0
3 481

7 017

400

980

2

4

2

3

4

5

6

7

8

570

676

389,9
443,4

292,8

3oo, 3

819

867

27

35

52

36

431

448

262.2
253 r0

156

133

487,0

477,0

451 ,8
450r4

107

101

105

12'.|

72

48

459,3
489,2

377,8
367 r7

420r4
46'.t,6

332,2

315,2

244,9
236,9

33 070

23 482

10 s78

14 708

5l 709

55 392

50 827

52 638

1 709

2 374

344,2

353,1

301,3
271 ,5

275,2
277,2

219 t7
229,9

36 832

35 662

25 818

23 623

28 898

33 539

24 391

28 740

3 962

4 043

404 781

441 1 03

424 028

337,3
366,7

313,8
295 ,3

285,2
294,4

227 ,9
237 ,0

225,5
211 ,6

17 s40

13 201

9

116

127

373,1

360,1

283

265

123

120

28

40

153

167

89

87

27

27

I 473

7 973

l1

12

43

43

13

14

'12 264

12 659

277

286

356,4
340, 3

111

125

220,1

187 t7

275,2
283,7
269,7

9 572

12 087

203 281

204 411

208 266

1 354

1 845

17

18

42

5t

15

16

16

21

241 ,2
204,0

7

10

18

22

6

9

2 128

2 321

2 395

109

289

203

37 1,9

471,8
436 t3

391 ,0 832 086 1

466,0 | 081 547 1

429,6 1 028 795 1

412 405 1 471

508 088 1 555

524 922 1 576

714

710

748

284,7
287,9
278,4

19

20

21

Wi rsing

darunter Dauerwirsingdarunter Dauerrotkohl zusammen

Ertrag
je
ha

Ernte-
nenge

Anbau-
f1äche

Ertrag
je
ha

Ernte-
meng e

Er trag
je
ha

Er nte-
meng e

Anbau-
fIäche

Ertrag
je
ha

Ernte-
meng e

Anbau-
fIäche

ha dtIA dr ha dr ha

-7 -



Grünkohl

Anbau-
f1äche

Er tr ag
je
ha

Anbau-
f1äche

Er a9tr
je
ha

Ernte-
men9e

Jahr

ha dt ha

Land

Ge

1 .2 EndgüItige Ernte

Rosenkohl

Ernte-
menge

Lfd.
Nr.

t0

1 Schleswig-Holstein

3 Hamburg

5 Niedersachsen

7 Nordrhein-Westfalen

9 Hessen

82

114

153,0

160,8
1987
'I 986

19 87

1986

1 987
'I 985

19 87

1986

1987

19 86

1987

1985

1 987

19 86

1987

1 985

1987

19 86

1 987

19 86

1981 /85

13 359

18 301

30

44

98r6
113,0

169,7
'189,4

106,5

130,5

98,5
"112,8

131,5

127,9

2 986

4 9772

4

6

I

5

10

362
402

282

313

38

34

203 ,8
195,5

179.2

203 ,6

1 019

1 955

1 527

2 841

9

15

64 870

81 847

45 624

s8 8s6

8 014

7 269

7 518

11 497

778
625

151 580

1 96 43s

159 535

11 990
't1 474

7 462

9 795

5 392

5 372

3 002

2 792

422

597

70

75

165,1
'187,9

122

102

12

57

210,9

213,8

208, 5

191r3

203,2
205,3

191,6

156,3

185,8

197 ,9

13 4s0

11 280

11

12

Rheinland-Pfal z

Baden-württemberg

Bayern

Saarland

Bundesgebiet

37

71

7 715
13 582

41

42

13

l4

15

16

17

18

19

20

21

37

56

10

13

'115,4

1 18,6

'I 154
'l 542

67

84

32

26

3

5

I 462

10 996

126,3

130r9

93,8
107,4

4

4

124,5
113,3

860

1 022

898

'176 ,3
192 ,2
177.8

446

450

465

s4 693

60 124

56 731

122,6

133,6

122,0

a) vierjähriger Durchschnitt.

-8-
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muse

von Dauer- unal Spätgemüsearten

Bltmrenkohl

zusammen

tuibau-
f1äche

238

286

80

91

404

4s6

699

722

248

320

376

370

3 325

3 632
3 517

15 3,5
257 ,0

165,2

187.1

38 945

73 596

13 212

17 027

85 542
106 225

195 068

225 56s

4l 589

43 103

214 509

204 387

71 168

93 370

89 452

95 833

1 732
1 750

751 218

860 855

821 358

149,5
232,3

201,4
236,7

25 635
47 254

55 191

80 951

147 682

180 707

33 844

32 404

155 851

1 49 350

s7 98s

59 723

183,6

345,9

195,3

261 ,4

339,6
353,2

288,0
301 ,2

347 ,8
342r2

354, 3

363, 0

362,2
365,1

26215

294,2

11 09s

20 318

1 562

5 751

45 855

31 082

72 225

77 061

16 694

15 057

59 0r7
54 087

25 716

33 589

50 553

70 314

t9
286

Lfd.
Nr.

10

17 1

203

51

56

279

342

859

934

60

59

163, 1

181 ,3
I 318

10 r53 22

I

2

3

I

1 132

1 218

136

154

21 1.7
232.9

17 2,3
185 12

305, I
279,9

306,9

283, 1

287 .0
291,8

237 t9
259 ,1

225 19

237 ,0
233 r5

171 r9
'I 93,5

227 ,6
240,8
240,8

251

256

138

88

48

A4

162

149

71

92

5

6

7

8

9

474

498

234

229

7

10

2 337

2 s88

2 499

304,9
267 ,8

328r 8

299.9

3oor 5

315,1

247 ,8
260,8

139 ,9
112 16

990

1 140

193

239

933

954

111

121

151

195

45 376

61 445

1t

12

13

14

15

16

12

15

144 ,3
113,9

0

2

172 r3
155r4

17

18

531 872

623 127

501 761

304,9

323,4
31 g,2a)

19

20

21

284 466

308 s15

254 5354

nter t r Chinakohl

Er t rag
je
ha

Ernte-
nenge

Anbau-
fläche

Ertrag
je
ha

Ernte-
meng e

Anbau-
fläche

Ertrag
je
ha

Ernte-
neng e

dt ha It ha I t

-9-
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zusammen

Ertr ag
je
ha

Ernte-
menge

Anbau-
fläche

Ertrag
je
ha

Anbau-
fIäche

ha

Jahr

ha dr

Land

Ge

74 308,9 22 862

63a)

' Kohrrabi

9 945

5 856

12 912

22 133

49 380

58 647

96 849

109 695

57 798
59 607

38 251

46 167

343 086

353 532

331 927

1.2 EndgüItige Ernte

darunter spätkohlrabi

Er nte-
meng e

2

I Schleswig-Holstein

Hamburg

5 Niedersachsen

7 Nordrhein-westfalen

9 Hessen

302,9

331 ,3

86

101

Lfd
Nr.

IO

54

28

181

201

184,2

206,9

198.6
206,9

120 ,0
154,4

3 038

1 680

1987

1986

1987

1985

1 987

1986

't987

1 986

1987

19 86

1987

19 86

1987

1986

1987

19 86

1987

1 986

1987

19 86

1981 /86

186,2

184,2

373 t9
41 1, 5

1 84,6
194,2

339,2
291 ,6

301,1
283 ,0

282,5
314r 8

't97 ,3
203 ,3

240,9
250,4
240r8

65

107

163

177

520

59s

198

212

213

246

35

24

25

11

27

49

45

43

81

97

3

4

17 1,1

194,0
4 620

9 s06

32 155

41 562

39 371

47 687

't2 2't1

5 998

13 s50

12 169

19 210

20 462

15 981

19 720

6

8

11

12

13

14

l5
16

17

18

19

20

21

Rheinland-Pfal z

Baden-württemberg

Bayern

Saarland

Bundesg ebiet

173

175

51

41

729

131

68

65

291 ,9
281 ,2

1 445

1 577a1

1 469

299 ,0
235,0

211 ,3
229,7

175,6

137 ,1

237 ,4
224,2
226 ,0

775

719

141 634

161 7s5

1 53 370

11

12

1 932

1 634

'l 98,8
152,9

4

5

s88

646

637

a) 39 ha ohne Ertrag infolge radioaktiver
Belastungen.

b) 54 ha ohne Ertrag infolge radioaktiver
Be lastungen.
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muse

von Dauer- und Spätgemüsearten

Spinat

Anbau-
fläche

zusammen

100r0
106 ,9

Lfd.
Nr.

0

0

2 628

2 893

75 800

127 691

7 4 133

98 525

58 518

15 289

94 331

82 835

s 575

1't 296

479

458

335 180

421 '105

415 267

254

323

155r6
189r1

39 522
61 079

48 32't

51 764

15 792

21 727

42 449

s0 674

63 550

61 883

3 696

6 798

216 419

2s6 099

261 360

1 83 547

224 214

366 560

359 984

252 875

229 102

96 609

47 396

161 473

1 67 884

75 902

79 237

125 755

123 563

3 996

5 079

272 570

244 466

1 93 959

25

49

1

2

0

7

0

0 1 00,0

190r8

1 68,8

112.8

84 r 0

'199,9

228,7

187r0

186,3

1 55,0
148 ,4

138,8
108 r 9

1 526

1 519

404

405

11

18

851

794

768

688

203

215

454,3
553, 9

425,7
453,4

329 ,3
332r9

330,2
326,6

373,9

358, 5

27 4,6
283,4

210,3
186,2

14

17

187 ,7
170,2

474

7s0

'159 ,9
170r3

646
'I 041

114r8

94,7

3

4

I
9

223,7
247,1

2 461

4 447

5

6

428

515

84

95

227

272

7

I

125 189, 3 23 664

1 49b)

204
95

473,6
498,9

489

514

9

10

310

403

188r 8

1 86,8

458

436

11

12

13

14

15

15

17

18

19

20

21

637

611

55

106

410

417

148,'l
135r6

99 ,6
1 06,6

119,8
109,8

34

53

108,7

107 ,9

4

4

2

2

2s8

221

19

28

2 274

3 088b)

2 888

147,8

136r6

143, I

1 449

1 800

1 818

149 ,4
142,3

1 43,8

3 426

3 202

3 238

371r4
388,7
368,7

l,töhren

darunter Herbstspinat zusammen

Er nte-
meng e

Anbau-
fIäche

Ertrag
je
ha

Er nte-
meng e

Anbau-
fIäche

Ert r ag
je
ha

Ernte-
rnenge

Ertrag
je
ha

ha dr ha dr( t

-11 -
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Irlöhren

darunter Späte lGhren

Anbau-
fläche

Ertrag
je
ha

Ernte-
men9e

Anbau-
fIäche

Ertrag
je
ha

Jahr

ha dr ha

LandLfd.
Nr.

112

97

12 686

12 483

1Ge
1.2 EndgüItige Ernte

Karot

zusanmen

Ernte-
meng e

113r 3

1 28,8
1 Schleswig-HoIstein .... 19 87

1 985

Hamburg 1 987

19 86

Niederaachsen 1957

1 985

7 Nordrhein-vlestfalen 1987

1 986

9 Hesaen 1987

19 86

Rheinland-PfaIz 1 987

1986

Baden-Württemberg 1987

19 86

Bayern 19 87

1986

Saarland 1987

1986

Bundesgebiet

2

353

301

6

l0

684

649

592
538

177

77

256

279

487 ,1
652,5

267 ,2
288r 1

458 r2
487,0

354r6
377 r6

510,9

550,2

429,3

41 4.7

299,8
299 ,1

243
673

234,5
230,3

201,6
246 ,6

240,1

247 ,9

226,8
209,2

177,8
164,5

2O4,8

224,2
222r7

171 727

196 579

1 503

2 881

313 409

316 063

21 0 096

203 162

90 429

42 365

103 s26

111 907

16

35

134,3
217 .7

83

112

s6 995

155 015

2 149

7 688

16 736

27 617

27 856

30 985

4 536

3 766

889

102

121 847

237 883

236 469

3

4

0

0

0

0

5

6

I

10

ll
12

t3
14

15

t6

17

l8

19

20

21

146

1s9

337

343

20

t8

404,4

401r1

116

125

t3
18

213.4
215,9

2 759

3 783

2 571

2 381

2 401

412.3

440 ,3
418r3

595

1 061

1 062

62 678

65 937

I 0t 033

102 s91

1 060 146

1 048 3s0

1 004 386

5

0

1987

1985

1981 /86

a) Vierjährlger Durchachnitt.
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muse

von Dauer- und Spätgemüsearten

ten

darunter späte Karotten

Anbau-
f1äche

90 ,7
100r9

217,2
222,0

138r9

231 ,1

27

42

2 41 0

4 184

34

53

Lfd.
Nr.

203,1

249,0

27 6,6
282,9

242.7
235 ,0

7 312

22 161

16 319

19 803

3 641

2 585

600

75

40 726

I 04 4s0

1 03 703

266,7
278,8

250,0
200,0

344,4
398 ,7

252 12

273,1

365 r7
330r 3

330,3
341 ,2

360, 3

370r 3

430,9
391 ,5

207,7
1 55,5

9 105

14 888

250

200

28 930

9 569

41 r 33

s7 421

7 580

5 615

29 545

45 177

51 708

58 334

557

442

174 523

197 188

215 028a)

266t1
282, 4

291 ,4
325,7

261,3
250,9

338r 6

322,6

316r9

324,5

320,1

319r 5

320, 4

304, o

194,9
172 ,3

293 ,2
291 ,4
284,1

22 589

27 610

34 894

41 354

112 227

107 642

31 828

33 550

36 444

47 053

51 737

s0 801

110 538

1 01 535

2 216
2 151

416 921

432 443

396 820

85

98

0

0

0

0

48

75

238,5
272 ,6

1l 448

20 445

2

3

4

39

217

I 411

48 174

84

24

153

210

124
't27

429

429

94

104

171

159

11

12

5

6

14

31

1 973

7 241

7

I

35

89

59

70

15

11

21

17

120

149

9

10

1't

18

5 615

6 142

115

145

345

334

l1
12

13

14

15

l6

17

18

82

122

3

0

191,6
182 ,9

3

3

193

461

462

525

597

551a )

332,4
331,3
330,3a)

1 422

1 484

1 397

t9
20

21

211 ,0
226,6
224 r5

SeLler ieRote Rüben

Ertr ag
je
ha

Er nte-
menge

Anbau-
fIäche

Ertrag
je
ha

Er nte-
menge

Anbau-
f1äche

Ertrag
je
ha

Ernte-
menge

alt ha dt ha ilt
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1 Gemüse

1.2 EndgüItige Ernte von Dauer- und Spätgemüsearten

Land

Schleswig-Holste in

Hamburg

Niedersachsen ..

Nordrhein-We stfalen

Rheinland-Pfalz

Baden-Württemberg

Bayern

Saarland

Bundesgebiet

53

52

200,8
251,5

10 ss2

13 048

1987

1 986

1 987

1986

68

105

163

178

175

186

0

Tomaten

50, 3

147,9

Ernte-
rnen9e

42

6s

551

81 I

270

6s9

604

890

1987

1986

195

184

210 ,8
244,2

271 ,5
253 ,0

235 ,8
220,0

330,4
329 ,2

283,4
276,3

304,6
312,2

263,6
290,4

1 80,6
17 4,5

257r4
255,7
241 r6

14 334

25 641

52 943
46 552

169 207

148 294

29 406

24 690

46 194

49 181

53 30s

s8 069

49 820

63 s98

2 512
2 807

428 788

432 903

377 145

183r8

204,5
3

4

2

3

135,1

219 ,7

1 987

1 985

1987

1 985

718

674

89

75

121 r8
144t3

5

6

9

3

220 ,7
392,7

370r0
393,4

437 ,6
486,3

221 r8
311,8

128,9
133,3

327 ,8
388,8
394,0

1 986

1 178

58

20

16 629

20 425

3 327

5 s48

1987

1 985

1 987

1 985

1987

1 986

I 987

1 986

1987

1 986

1981 /86

1l

24

4 070

9 442

38

42

189

219

15

2'.l

14

16

0

0

1 666

1 693

1 561

85

104

143

27 865

40 434

55 552

Po r ree

Er tr ag
je
ha

Er nte-
men9e

Anbau-
f1äche

Ertr ag
je
ha

Anbau-
fIäche

ha d

ilahr

ha d'
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End iviensalat FeldsaIat

Anbau-
fIäche

Er tr ag
je
ha

Ernte-
men9e

Anbau-
fI äche

Ertrag
je
ha

Anbau-
fIäche

Ertr ag
je
ha

Ernte-
menge

ha

Jahr

ha dt ha dt

1 Gemüse

1.3 Endgültige Ernte weiterer Gemüsearten

Land

Schleswig-Holste in 1987

1 986

Hamburg 1 987

1986

Niedersachsen . 1 987

1 986

Nordrhein-Westfalen ... 1987

1986

He sse n 1 987

1 986

Rheinland-Pfalz 't987

1 986

Baden-Württemberg 1 987

1 986

Bayern 1 987

r 986

Saar I and

Bundesgebiet 198.t

1 986

180,7
158,0

16 047

10 192

3 919

3 174

2 298,9
I 289,5

152,2

598

2 316

29 253

28 431

82.6
117,2

67 ,0
59, 0

4r 3

1 055

70 ,0 27 110,0 86

Meer rettich

50, 0

80, 0

92

51

1

0

80, 0

79,6

Ernte-
menge

240

550

3 520

3 423

I 317

s 559

231,6
226 ,3

58

46

5

9

42

55

149

204

10

9

118r4

114,7

4

7

140, 497 ,3

89

55

98

80

94

97

31 1,2
293 ,'l

90,2
89, 0

13 440

l8 1s6

44

43

64

74

11 104

12 476

34

38

67 ,8
72r6

90r4
109,0

173,5
168 ,6

I10r0
100,7

x

2 305

2 759

x

1 08,0
1 00,0

1987

1 986

15

13

2 102

1 706

1 118

922

'l 42,5
133,8

0

0

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

xxx
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Z

2.1 EndgüItige Ernteschätzuns für

Apfel

Mar ktobstbau
Lfd.
Nr. Er nte-

menge

2

1 Schleswig-Holstein .

3 Hanburg

5 Niedersachsen .

7 Nordrhein-westfalen .

9 Hessen

1 987

1 985

T,4
56 ,4

1987

1 986

1987

1985

'1987

r 985

1 987

1985

1 987

1 986

1 987

1986

1 987

1 985

1 987

1 985

1981 /86

lo o

32,9

40,2

55 ,3

25.5

38 ,3

19r5

34 15

l9r5

26 t4

'12.0

44,5

301 569

30 1 559

25,0

33,9

54 r4

85 ,4

52,0

7',t,6

28,2

42,5

25 r0

27 ,6

22,0

25,0

23,5

34 r1

12,3

20,2

12 r2

35 12

1 823 325

1 823 325

1 121 032

1 121 032

7 262 361

7 262 361

363 640

599 256

374 565

627 518

2 923 041

4 087 457

2 160 449

3 243 960

417 211

738 549

456 783

627 115

3 053 902

I911 580

674 623

1 993 952

114 153

423 829

10 773 589

2l 801 101

16 853 427

449 734

449 734

459 585

459 585

I 838 135

1 838 135

3 538 589

3 538 689

172 642

1 s2 538

255 509

401 'l I I

1 839 24s

2 533 r95

51 8 379

781 531

75 364

83 ',l 74

313 376

356 9',17

1 757 946

2 557 450

120 855

199 277

I 432

24 32A

5 001 749

7 089 721

5 913 479

4

6

I
I 475 542

I 475 542

10

I I Rheinland-Pfalz
'12

I 3 Baden-würtEemberg

'14

1 5 Bayern

15

17 Saarland

18

19

20

21

I 987

1 985

20,2

58 ,8

2 141 748

2 ',141 748

2 376 411

2 376 411

15 147 037

15 147 037

1 426 280

1 426 280

7 494 647

7 494 647

59 114

59 114

5 947 658

5 947 558

950 333

9s0 333

46 355 527

46 355 527

46 249 712

11,1

33,5

986 024

986 024

Bundesgebiet . 23,2

47 ,0

36,4

15 573 878

l6 573 878

16 338 294

30 12

42,8

36 ,2

zusanmen

Ernte-
menge

Er tr ag-
fäh ige
Bäume

Erbrag
je

Baum

Er t ra9-
fäh ig e
Bäume

Er trag
je

Baum

kqkg dt Anzahl

Jahr

AnzahI

Land
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Obst

Kernobst, Pflaumen/Zwetschen und llalnüsse

Übriger Anbau

Ertrag-
fäh ige
Bäume

1 373 591

1 373 591

250 998

445 518

119 056

226 407

1 083 795

1 554 262

1 542 070

2 462 329

34 1 907

655 375

153 407

270 198

1 30s 955

5 354 130

553 767

1 794 675

105 721

399 501

5 77r 840

14 711 380

10 939 948

18,3

32,5

474 269

474 269

15,3

25 13

310 353

310 353

l 512 385

1 512 385

77 219

120 105

67 055

89 103

429 132

470 122

810 057

873 497

181 257

199 728

97 508

1 l3 528

9s1 535

2 400 086

l 306 153

1 305 153

75 074

116 764

50 040

65 508

339 462

397 I l4

777 343

830 536

172 641

189 767

74 516

s7 174

882 150

2 282 566

r55 833

385 91 5

40 653

103 5r0

2 585 6rl
| 66t 526

3 812 539

28.4

31,1

43 ,5

35,4

89 570

73 008

32 714

42 861

I 515

9 96r

23 092

26 454

69 476

117 520

11 757

27 167

594

l 406

255 109

324 313

308 825

26,0

30 ,4

Lfd.
Nr.

9

t0

13 s75

13 576

45 739

45 739

206 232

206 232

99 475

99 475

l5 r8

24.5

2 145

3 34',|

15r3

25,4

{50 593

450 593

651 347

651 347

18 ,3

30,a

21 ,6

28,7

l7 015

22 595

264 614

264 614

37 ,Z

49 ,4

18,9

25,1

2

3

4

7

I

3 723 572

3 723 672

5 538 405

6 538 405

1 840 179

1 840 r79

29 ,1

41 ,7

24 17

37 .1

5

6

2 782 827 29,

2 752 827 31, 4

32,9

43,1

2 683 352

2 683 352

29 ro

31,0

18,e

35,5

669 247

669 247

27,1

29.g
637 957

637 957

403 895

403 895

27 ,1

29,7

31 290 27,5

31 290 3r,a

950 131

950 1 31

7 652 390

7 552 390

4 951 634

4 961 634

881 21 9

881 21 9

16,1

28,4

525 257

525 257

18,5

2t ,s

121 351

121 361

291 364

291 364

120 595

120 595

19 ,0

21 ,8

23,8

40r3

18,4

21 ,6

1l

12

17 ,1

83 ,0

11 .2

36,2

3 505 98r

3 s05 981

27 ,1

58 ,5

3 214 617

3 214 517

27 ,4

71rO

r3

14

1 509 349

1 509 349

167 620

41 3 082

41 247

1 04 915

2 940 720

4 988 839

4 121 465

10 ,4

25 r7

9r8

22,5

1 488 754

1 488 754

l0r5

25,9

l5
l5

12 r0

45,3

335 505

335 505

1Z,l

31r3

4 540

4 640

12 rB

30 ,3

12 13

3l ,3

330 956

330 955

1 l 286 333

1 1 285 333

11 342 936

17

29 781 649

29 781 649

29 91r 418

19,4

49,q

36,6

12 220 605

12 220 605

r2 3r1 883

24 ,1

40 ,8

33,5

2l ,l
34 ,l
31,9

23 rg

41 ,3

33,0

934 272

934 272

968 947

19

20

21

Birnen

zusanmen Marktobstbau

Ertr a9
je

Baum

Ernte-
menge

Ertrag-
fähi9e
Bäune

Er trag
je

BaLuIl

Ernte-
menge

Ertrag-
fäh ige
Bäune

Ertr ag
je

Baun

Er nte-
menge

Ertrag-
fähige
Bäune

Übriger anbau

Ernte-
nenge

Ertrag
je

Baur
kg dt AnzahI kq dt AnzahI kq dr Anzahl kq dt
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Ertrag-
fäh i9e
Bäume

Ernte-
menge

Ertrag
je

Baum

AnzahldtkgAnzahI

JahrLand

zusanmen

2,1 EndgüIti9e Ernteschätzung für

Pflaumen/Zwet

!{ar ktobstbau

Er nte-
men9e

Lfd
Nr.

1987

1 985

1 987

1985

1 987

1 985

1 987

1985

1987

1 985

'1987

'l 986

1 987

1 985

1 987

1 986

1981 /85

Ertr ag-
fähi9e
Bäume

487 7A7

487 787

265 '127

256 727

1 823 055

1 823 055

3 022 659

3 022 659

't 165 771

1 155 771

899 99s

899 995

4 180 485

4 180 486

3 181 716

3 181 715

609 954

509 954

16 025 484

15 025 484

15 086 910

54 5s9

s8 236

351 008

455 455

723 457

720 r98

253 929

315 780

1 97 648

240 015

937 530

1 507 476

305 403

543 357

85 394

159 567

3 073 595

4 192 648

4 044 \54

6 218

6 218

821

1 125

3 720

2 643

17 139

15 552

5 7l l
5 225

1 962

1 939

59 907

73 553

132 537

175 255

l5 419

27 464

501

995

237 717

303 851

305 208

2

1 Schleswig-HoIstein

3 Hamburg

5 Niedersachsen

7 !,Iordrhein-WesEfalen

9 Hessen......
'10

I 1 Rheinland-Pfa1z

12

l3 Baden-würtEemberg ....
l4

15 Bayern......
l5

17 Saarland

18

26,5

18,9

70 949

50 41 ',l

13,2

18,1

22,0

26,7

4

13 985

13 986

73 729

73 729

22 052

22 052

8 530

I 530

21 3 884

213 884

454 369

454 359

150 51 I

160 511

3 580

3 580

957 059

957 0s9

960 036

5

I

r 987

r 985

23,9

23 rg

'r9,8

25,0

21 ,8

27 ,1

22,4

36,1

9r6

17,'l

14r0

27 ,8

19

20

21

BundesgebieE 1 987

1 985

19 ,2

26,2

25,1
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Obst

Kernobst, Pflaumen/Zwetschen und Walnüsse

schen

Übriger Anbau

Er trag-
fähige
tläune

'181 559

481 559

252 7t1

252 741

1 749 327

1 749 327

3 000 607

3 000 507

1 157 r41

1157 l,l1

685 lrl
686 111

3 726 117

3 726 11?

3 021 105

3 021 I05

505 37{

505 374

t5 068 425

l5 068 
'125

15 126 874

63 738

87 111

67 229

l7 769

343 859

440 91 3

717 716

715 173

251 967

314 841

137 741

r56 363

804 993

1 332 221

290 981

51 5 903

84 893

168 572

2 835 979

3 888 797

t 737 956

l5 389

16 389

5 794

5 784

52 697

52 697

92 542

92 542

40 239

40 239

48 797

48 787

264 707

264 707

165 428

155 428

20 497

20 t97

738 445

738 445

741 462

lr 508

21 821

WaInüs6e

403

403

16 389

16 389

5 683

5 683

52 613

52 613

9l 938

9l 938

39 836

39 836

47 977

r7 977

260 050

260 060

16{ 206

16tl 206

20 471

20 471

730 548

730 548

733 580

688

1 524

489

625

3 535

6 175

1l 435

21 660

5 666

10 811

6 923

7 950

r9 337

49 {33

7 771

23 002

1 106

2 620

60 555

r29 353

98 705

Lfd
Nr.

588

1 524

3 542

5 183

6r7

11,7

12.1

23,6

4r2

9,3

16 r7

27 ,1

2

8r6

lt,0

497

535

101

101

9

l1

70

109

132

136

355

876

57

171

704

475

147

3

t[

50'l

504

8{

84

73

l5t

5

6

6

I

7

I

6 736

10 920

7 0s5

I 085

19 593

50 309

7 828

23 173

I 107

2 623

51 258

r30 828

99 852

4 647

4 6t7

1 222

1 222

26

26

7 997

7 997

7 gg2

9

ll,5
16,6

810

810

10

1l

12

7rl
19,0

lr7
l4r0

5rl
12,8

8r3

17 ,7

13r5

3

t3

1tl

t5

16

17

l8

19

20

21

I'lar ktobEtbauzugalunen äbriger Anbau

Ernte-
nenge

Er tr ag-
fähige
Eläume

Ertrag
je

Baum

Brnte-
nenge

Ertrag-
fähige
Bäune

Ernte-
menge

Ertrag-
flihige
Bärue

Er nte-
Denge

dt Anzahl kq dr Anzahl dt Anzahl dt

-19-
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2 Obst

2. 2 Zusammenfassende Übersicht
2.2.1 Nach Arten

l 987
gegentiber

1 981 /86 r 986Obstart

ÄpfeI
Marktobstbau
ibriger Anbau

Birnen.
l.tar ktob6tbau
übriger Anbau .

süßk ir Echen

sauerkir schen

pflaunen/zwetachen ... .. ..

Mirabellen/Renekloden . ...

Apr i ko 6en

pf ir a lche

rlaIniIEse

Baunobat zuaaEnen ...

Brdbeeren

obBternte inBgeaa[t ...

l) Eralbeeren dtlha

Land

Schleswig-Holstein . . . . . .

EambuEg

Nledersachsen

ltordrhein-westfalen .. .. .

nheinland-Pfalz .........

Badlen-Wilrttetnberg .......

Bryern .

saarland

Bundeagebiet ...

35
36
35

4
2
6

47 ,0
42 rg
49 ,4

30,2
'|.9 ,4

- 35,3
- 1616
- 47rO

- 5016
_ 29,4
'6017

2180 110 I
708 972

1 471 138

'l 585 343
591 348

1 093 995

977 359 - 36,1
500 175 - 15,{
577 184 - 47,2

412 147
30 883

381 254

498 884
32 431

455 4s3

- 50,6
- 29,5
- 50,8

- 41 ,1
- 21 .3
- 4214

33, 5
31 ,9
33,5

28,8

17 12

25,1

20 rO

10,2

12,2

I 3,5

31 ,2

93,9

x

28 r7

17 ,6

26.2

20.5

I l 14

1 5r0

17 ,7

37,9

101,9

x

28,6

17 ,9

19.2

17 ,7

10rl

11 ,2

8,3

22,0

'I 00 ,6

x

_ 0,7

+ 4r1

- 23,5

- 1l r5

- lr0

- 812

- 3815

- 29,5

+ 711

x

- 0r3

+ 1r7

- 26,7

- 13,7

- 11,4

- 25,3

- 53,'l

- 4210

- l 13

x

139

107

404

33

1

25

9

2 8r9

43

2 853

775

248

415

328

881

5r8

985

744

726

470

138

110

419

34

2

31

13

3 428

50

3 478

'I ,0

5r0

2t,0

1119

3,8

8r8

18.7

29,4

22 rA

28,6

- 012

+ l 15

_ 26,7

- 13,8

- ll15

- 25,1

- 51 ,2

- 41 ,g

+ 5,1

- 41 ,2

40 ,8
34 r7
41 r3

24,1 - 28,1
27,3 - 14,4
23,8 - 29,2

- 40,9
- 2t,l
- 42rq

294 072 - 28,5
25 511 - 17,4

268 561 - 29,6

576

86r

255

078

046

191

083

09{

433

526

138

112

307

29

1

23

5

1 990

53

2 o43

334

562

370

370

809

367

126

367

519

886

+

+

2.2.2 Nach Ländern

1 987
gegentiber

r 981 1 986

105

76

524

449

140

129

I 040

277

55

2 853

583

334

7r8

591

842

874

551

672

347

470

97

81

550

551

160

140

1 377

335

77

3 tl78

822

951

281

438

188

912

727

017

995

526

{5

27

206

359

101

50

350

117

31

351

892

853

590

974

505

503

904

480

569

908

- 37,6

- 2516

_ 18,8

- 1,4

_ 17,8

_ 6,5

- 43,5

- 47,9

- 40,7

- 28,6

- 32,6

- 10,7

- 22,5

- 21,1

_ 27,8

- l3r8

- 57,4

_ 55,8

_ 57,9

- 41 .2

65

55

426

443

115

121

587

144

32

2 043

887

800

284

215

712

409

491

728

811

886

79

28

219

73

14

70

226

27

1

681

99s

937

593

241

107

805

587

248

142

977

ErntenengeErtrag je naurnl)

r 986 r 9871 985 r987

1 987
gegenüber

r e8 1/86 | r e86 1 951 /861981 /86
t t

Erntemenge

r 986
1987

zusatnmen ltlarktobstbau|Übriger Anbau1981 /86
t
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